
Unterrichtsplan der Sonntagschule 

bei der St. Barbara Kirche in Krefeld. 

Kindergarten (4-6 Jahre) 
Grundsätzliches Verständnis über Gott, das Gebet, die Kirche und die Kommunion. 
Geschichten aus der Bibel. 
Feste des Kirchenjahres. 
Heilige. 
Ikonen der Gottesmutter. 
 

Erste Klasse (1. Klasse) 
Feiertage des Kirchenjahres 
 

1. Das Kirchenjahr. Die Feiertage. 
2. Die Verklärung des Herrn. 
3. Das Gottesmutterfasten und Mariä Himmelfahrt. 
4. Die Enthauptung Johannes des Täufers. 
5. Die Geburt der Jungfrau Maria. 
6. Erhöhung des Kreuzes des Herrn. 
7. Schutzfest der Heiligen Gottesmutter. 
8. Namenstag. Mein Schutzpatron. 
9. Über die Heiligen. Die Arten der Heiligen: Apostel, Heilige Bischöfe usw. 
10. Die Engelswelt. Die Schutzengel. 
11. Weihnachtsfastenzeit. 
12. Einführung in die Kirche der Heiligen Jungfrau Maria. 
13. Heilige Barbara. 
14. Heiligabend vor Weihnachten und Theophanie. 
15. Die Geburt Christi. 
16. Die Taufe des Herrn. 
17. Begegnung des Herrn. 
18. Vorbereitungswochen der großen Fastenzeit. 
19. Der Sonntag des Vergebens. 
20. Die Große Fastenzeit. 
21. Verkündigung der Allheiligen Gottesmutter. 
22. Der Einzug des Herrn in Jerusalem. 
23. Die Karwoche 
24. Ostern. 
25. Ostern (Fortsetzung). 
26. Die Auferstehung – das kleine Ostern. Kurz über den Sonntagsgottesdienst. 
27. Himmelfahrt des Herrn. 
28. Tag der Heiligen Dreifaltigkeit. 
29. Die Geburt Johannes des Täufers 
30. Fest der Apostel Petrus und Paulus. 

 

Jüngere (2, 3, 4 Klassen) 
Tempel studien  
 

1. Der Tempel ist das Haus Gottes. Die Kirche als Versammlung der Gläubigen im Namen Christi. 
Der Ursprung der Tempel. 

2. Die äußere Struktur des Tempels. Symbole des Tempels. 
3. Teile des Tempels. 



4. Icons. 
5. Die Ikonostase. 
6. Der Altar und sein Zubehör. 
7. Die Priester. 
8. Beamte der Kirche. 
9. Heilige Gewänder. 
10. Servicefarben. 
11. Der neunzig Psalm. 
12. Der Kreislauf der täglichen Anbetung. 
13. Der Kreis der wöchentlichen Anbetung. 
14. Der jährliche liturgische Kreis. 
15. Post. "... Sei beim Fasten nicht stumpf wie ein Heuchler." 
16. Theotokos. 
17. Heilige. Der Begriff der Heiligkeit. Sei perfekt, wie dein himmlischer Vater perfekt ist. 
18. Trinity Rublev. Die Trinitätslehre. Persönliches Eigentum der Personen der Heiligen 

Dreifaltigkeit. 
19. Ikonostase des Hauses. 
20. Kirche singen. 
21. Die Glocke läutet. 
22. Pilgerfahrt als reine Gebetszeit. 
23. Das Zeichen des Kreuzes und der Ehrerbietung. 
24. Eine Besichtigung des Tempels. 
25. Der kirchliche Kalender. Alter und neuer Stil. 
26. Menschliche Talente und Dienst an Gott und dem Nächsten. Das Gleichnis vom Talent. 
27. Treue und Verrat. 
28. Gerechter Job. 
29. Das Gleichnis von den Reichen und Lazarus. Über die Unendlichkeit der ewigen Qual. 
30. Auge um Auge, Zahn um Zahn und ein neues Testament. 
 

Über das Gebet 
 

1. Göttliche Offenbarung Natürliche Offenbarung. 
2. Übernatürliche Offenbarung. 
3. Individuelle Offenbarung. St. Barbara. 
4. Über das Gebet. 
5. Auf dem Kreuzzeichen. 
6. Gebet des Steuereintreibers. Das Gleichnis vom Steuereintreiber und dem Pharisäer. 
7. Der König des Himmels. 
8. Die Trisagion. 
9. Vater unser. 
10. Vater unser. "... Wenn du den Menschen ihre Sünden vergibst, wird dein himmlischer Vater 

dir auch vergeben." 
11. Theotokos, Jungfrau, freue dich. 
12. Gebet für die Lebenden und für die Toten. Notizen der Kirche. 
13. Gebet vor und nach den Mahlzeiten. Einstellung zum Essen. 
14. Gebet vor dem Abendmahl. 
15. Vorbereitung auf die Kommunion. 
16. Morgengebet. 
17. Abendgebet. 
18. Ikonostase des Hauses. 
19. Die Gebetslehre des Erretters als Mittel, Hoffnung zu gewinnen. Vier Arten von Gebeten. 
20. Gebet zum Schutzengel. Die unsichtbare Welt: Engel und ihr Konzept. 
21. Bete zu deinem eigenen Heiligen. 
22. Gebete in deinen eigenen Worten. "... Wenn du betest, sei nicht wie ein Heuchler." 



23. Über Dankbarkeit. Heilung von zehn Aussätzigen. 
24. Beispiele für Gebete aus dem Leben Christi, der Heiligen und anderer. 
25. Proskomidia. 
26. Liturgie der angekündigten. 
27. Liturgie der Gläubigen. 
28. Kommunion und Vorbereitung darauf. 
29. Prosphora und Weihwasser. Verbrauch morgens. 
30. "Gib dem, der dich bittet, und wende dich nicht von denen ab, die sich von dir leihen wollen." 

 

Altes Testament 
 

1. Die Bibel. 
2. Die Erschaffung des Himmels. Liebe ist das höchste Geschenk Gottes. 
3. Die Erschaffung der Erde. Die Welt ist unser Zuhause. Das Erkennen der Welt. 
4. Schaffung der ersten Leute. Der Mensch ist die Krone der Schöpfung. 
5. Der Sündenfall. Seine Folgen. Die Verheißung des Erlösers. 
6. Das Bild und die Ähnlichkeit Gottes im Menschen. Der Begriff der Bildung. 
7. Kain und Abel. Das Gewissen und seine Zustände. 
8. Noah. Die Sintflut. 
9. Der Turm von Babel und die Zerstreuung der Menschheit. 
10. Der Beginn der Geschichte des jüdischen Volkes. Gott beruft Abraham. 
11. Die Geschichte von Lot. Sodom und Gomorra. 
12. Isaac. 
13. Esau und Jakob. Leben, wie man will vs. Leben, wie man muss. 
14. Joseph. 
15. Ägyptische Versklavung. Das Urbild der Sklaverei dem Teufel. Moses. 
16. Die ägyptischen Plagen. Auszug aus Ägypten. Das jüdische Pessach. Die Passage durch das 

Rote Meer. 
17. Die Sinai-Gesetzgebung, rituelle und moralische Gebote des Alten und des Neuen 

Testaments. 
18. Der Mischkan. Die Bedeutung des Opfers. Das Urbild der Kirche. 
19. Vierzig Jahre Wüste. 
20. Eintritt in das gelobte Land. 
21. Die Richter. Gideon, Samson, Samuel. 
22. Errichtung des Königreichs. König Saul. 
23. König David. 
24. König Salomo. Der Bau und die Weihe des Tempels in Jerusalem. 
25. Propheten. Die Bedeutung der Prophezeiung. Prophet Elia. 
26. Der Prophet Jona. Der Prophet Jesaja. 
27. Der Prophet Daniel. 
28. Die babylonische Gefangenschaft. Rückkehr und der zweite Tempel. 
29. Juden unter griechischer Herrschaft. Syrische Herrschaft. Der Aufstand der Makkabäer. 
30. Juden unter der Herrschaft der Römer. Die allgemeine Erwartung des Erretters. Der Zustand 

der Welt vor dem Kommen des Erretters. Das Pantheon. 
 

Mittlere (Klassen 5, 6, 7) 
Neues Testament 
 

1. Die vier Evangelien Symbolik der Evangelisten. Die Zeit, die Evangelien zu schreiben. 
2. Die selige Jungfrau Maria und ihre Bedeutung für die Errettung der Menschen. "Heilige 

Jungfrau Maria, rette uns." 
3. Die Inkarnation. Geburt Christi. Die Taufe des Herrn. 
4. Versuchung in der Wüste Jesu Christi. 



5. Berufung der Studenten und wunderbares Angeln. Die Wahl der zwölf Apostel. Apostel. 
6. Johannes der Täufer. 
7. Das Gleichnis vom barmherzigen Samariter. 
8. Das Gleichnis vom Sämann. Das Gleichnis vom Steuereintreiber und dem Pharisäer. 
9. Das Gleichnis vom verlorenen Sohn. Über Vergebung. Wie sich ein Mensch in Not an Gott 

erinnert. 
10. Das Gleichnis vom gnadenlosen Schuldner. Das Gleichnis vom Talent. 
11. Gespräch mit der Samariterin. Erlösung als Ziel des Lebens. 
12. Die wunderbare Sättigung der Menschen. Bootfahren auf dem Wasser. 
13. Das Gespräch Jesu Christi über das Brot des Lebens. 
14. Das Gleichnis vom Samen und dem Unkraut. 
15. Ein Blindgeborenes heilen. Die höchste Liebe ist das Verlangen nach Erlösung. 
16. Sprechen Sie mit einem reichen jungen Mann über Jesus Christus über Reichtum. 
17. Bekehrung von Zachäus. 
18. Die Verklärung des Herrn. Ungeschaffenes Licht, das Konzept der Gnade. 
19. Die Auferstehung des Lazarus. Einzug des Herrn in Jerusalem. 
20. Der Verrat an Juda. Gespräch mit Schülern beim Abendmahl. 
21. Der Hof von Anna und Kaiphas. Entsagung ap. Peter und seine Reue. Der Tod von Juda. 

Pilatus-Prozess. 
22. Der Weg zum Kalvarienberg. Kreuzigung. Der Tod Jesu Christi. Dienst der zwölf heiligen 

Evangelien. 
23. Der Abstieg in die Hölle. Toller Samstagsservice. 
24. Das Begräbnis Jesu Christi. Die Position im Sarg. Bestattungsdienst. 
25. Die Auferstehung Christi. Erscheinung des Herrn Jesus Christus vor den Jüngern. 
26. Himmelfahrt des Herrn und Herabkunft des Heiligen Geistes. Die Entstehung der Kirche. 
27. Geschichte der Jerusalemer Gemeinde. Das Leben der ersten christlichen Gemeinden. Die 

erste Bekehrung zum Christentum der Heiden. 
28. Die Bekehrung von Saul. Das Leben und Wirken des Apostels Paulus. Die Ausbreitung des 

Christentums außerhalb von Judäa. Missionsreise des Apostels Paulus. 
29. Die Briefe des Apostels Paulus. 
30. "Du bist das Salz der Erde," "du bist das Licht der Welt." 

 

Liturgie 
 

1. Tagesgottesdienstkreis, Dritte und Sechste Stunde. 
2. Errichtung des Sakraments der Eucharistie. 
3. Liturgie in der alten Kirche. Agapen. 
4. Liturgie des heiligen Johannes Chrysostomus. Proskomidie. 
5. Proskomidie. 
6. Liturgie der Katechumenen. Kleine Ektenie. 
7. Antiphonen. 
8. Die Seligpreisungen. Kleiner Einzug. Tropare und Kondake. 
9. Lesung des Apostels und des Evangeliums. 
10. Ektenien. 
11. Liturgie der Gläubigen. Cherubimhymnus. Großer Einzug. 
12. Der eucharistische Kanon Teil 1. 
13. Der eucharistische Kanon Teil 2. 
14. Vorbereitung der Gläubigen auf den Empfang der Kommunion. 
15. Wie oft sollte man die Kommunion empfangen? 
16. Das Abendmahl. 
17. Danksagung für die Kommunion und die Entlassung. 
18. Liturgie des hl. Basilius des Großen. 
19. Liturgie der vorgeweihten Gaben. 
20. Ordnung der Liturgie des vorgeweihten Gaben. 



21. Gebet des hl. Ephraim des Syrers. Der Begriff der Versuchung und der Kampf gegen diese. 
22. Gottesdienste der Ersten Woche der Großen Fastenzeit. Kanon des Hl. Andreas von Kreta. 
23. Die Gottesdienste der Karwoche und die Notwendigkeit der Teilnahme an diesen. 
24. Die Nachtwache 1. 
25. Die Nachtwache 2. 
26. Die Nachtwache 3. 
27.  „...widersteht nicht dem Bösen, sondern wenn jemand dich auf deine rechte Backe schlagen 

wird, dem biete auch die andere dar. “ Christliche Einstellung zum Krieg. 
28. "... Liebt eure Feinde, segnet diejenigen, die euch verfluchen, tut denen Gutes, die euch 

hassen, und betet für diejenigen, die euch beleidigen und verfolgen, damit ihr Söhne eures 
himmlischen Vaters seid." 

29. "Tu nicht deine Almosen vor den Menschen, damit sie dich sehen." Über den Zehnten. 
30. Über die Vorsehung Gottes. "... Dein Vater weiß, was du brauchst, bevor du ihn bittest." 

 

Katechismus 
 

1. Wer ist Gott? Gottes Gebote als Manifestation der Liebe Gottes zum Menschen. 
2. Das erste Gebot. "Liebe den Herrn, deinen Gott, von ganzem Herzen und von ganzer Seele 

und von ganzem Verstand." 
3. Das zweite Gebot. Das dritte Gebot. 
4. Das vierte Gebot. Über die Notwendigkeit, den Tempel zu besuchen. 
5. "Liebe deinen Nächsten wie dich selbst" Fünftes Gebot. Pflichten der Kinder gegenüber den 

Eltern. 
6. Das sechste Gebot. Das Verbot gilt nicht nur für Mord, sondern auch für Wut, Verurteilung 

und Beleidigung. 
7. Das siebte Gebot. "Wer wird eine Frau mit Geilheit anschauen ..." 
8. Das achte Gebot. 
9. Das neunte Gebot. „... Lass dein Wort sein: ja, ja; Nein nein". 
10. Analyse des Glaubensbekenntnisses. Glaubensbekenntnis der Kirche. Mitglied des 

Glaubensbekenntnisses. Die Einheit Gottes. Eigenschaften Gottes. 
11. Das Mitglied des Glaubensbekenntnisses. Die Lehre von der zweiten Person der Heiligen 

Dreifaltigkeit. 
12. Das Mitglied des Glaubensbekenntnisses. Der Zweck der Abstammung des Sohnes Gottes 

vom Himmel. 
13. Mitglied des Glaubensbekenntnisses. Die Bedeutung des Kreuzestodes des Erlösers. 
14. Das Mitglied des Glaubensbekenntnisses. Die Bedeutung der Auferstehung Christi. 
15. Mitglied des Glaubensbekenntnisses. Himmelfahrt Christi. Deification. 
16. Das Mitglied des Glaubensbekenntnisses. Die Lehre vom zweiten Kommen Christi. 
17. Das Mitglied des Glaubensbekenntnisses. Lehre des Heiligen Geistes. 
18. Das Mitglied des Glaubensbekenntnisses. Das Konzept der Kirche. Eigenschaften der Kirche. 
19. Das Mitglied des Glaubensbekenntnisses. 
20. Das Mitglied des Glaubensbekenntnisses. Das Konzept der Auferstehung der Toten. 

Vorhersagen des Alten Testaments. 
21. Das Mitglied des Glaubensbekenntnisses. Das Jüngste Gericht Gleichnis vom Jüngsten Gericht. 
22. Mönchtum. 
23. Die Bergpredigt. 
24. Die Seligpreisungen 1. 
25. Die Seligpreisungen 2, 3. 
26. Die Seligpreisungen 4-Gnade und Almosen. 
27. Die Seligpreisungen 6-7. 
28. Seligpreisungen 8–9. 
29. Das zehnte Gebot des Dekalogs. Ein Hinweis auf das Bedürfnis nach Reinheit, nicht nur 

körperlich, sondern auch in Gedanken. 
30. Über die Sorge um das Morgen und die Ziele im Leben. 



 

Ältere (8 Klasse und älter) 
Sakramente und Riten  
 

1. Die Sakramente der Kirche. Mutters Gebete und Namensrechtschreibung. 
2. Die Ankündigung. Taufe von Johannes und seiner Predigt. 
3. Die Sakramente der Kirche. Die Anzahl der Sakramente, ihre gesegnete Kraft. 
4. Das Sakrament der Taufe. 
5. Das Sakrament der Bestätigung. 
6. Der Taufzug. 
7. Das Sakrament der Buße 
8. Tugenden, Sünden und Leidenschaften. Ein Hinweis auf die Notwendigkeit einer 

entschiedenen Beseitigung von allem, was zur Sünde führt. 
9. Das Sakrament der Eucharistie. Das letzte Abendmahl. 
10. Das Sakrament der Ehe. Das erste Wunder in Kana von Galiläa. 
11. Das Sakrament der Salbung. Sakrament des Priestertums. 
12. Der Psalter. 
13. Fünfzigster Psalm. 
14. Die Trauerfeier und das Requiem. 
15. Gebete und Akathisten. 
16. Kirchen- und Volkstraditionen. Weihe von Osterkuchen. 
17. Die Einweihung der Wohnung, des Autos, verschiedener Gegenstände. 
18. Gemeinde, Diözese, Ortskirche. 
19. Leser, Subdiakone, Sänger. 
20. Diakon. Heiliger Diakon, heiliger Diakon Lawrence. 
21. Der Priester. Gerechter Johannes von Kronstadt. 
22. Bischof. 
23. Patriarchat. Patriarch von Moskau und ganz Russland. 
24. Selbstmord. Die Apostel Petrus und Juda. Ein geistlicher Mord. Die Todesstrafe. 
25. Über Glauben, Hoffnung und Liebe. 
26. Ausbildung in einem theologischen Seminar. 
27. Das Gebet Jesu. Über die Kontraktion des Heiligen Geistes. Der heilige Seraphim von Sarow. 
28. Über das Aufwachsen und die Verantwortung. Das Gleichnis von den Jungfrauen, die auf den 

Bräutigam warten. 
29. Sechs Tage und moderne Wissenschaft. Kreationismus. 
30. "Richtet nicht und lasst euch nicht richten." 

 

Kirchengeschichte 
 

1. Der Begriff der Kirche und ihre Entstehung. 
2. Das Leben der ersten Christen im Heiligen Land. (33-70 gg.) 
3. Die Werke der heiligen Apostel. Reisen des Apostels Petrus. 
4. Die Inspiration der Schrift. Gründung des biblischen Kanons. 
5. Ketzerei. Gnostizismus. „Nicht jeder, der zu mir sagt:„ Herr! Herr! "Wird das Himmelreich 

betreten, aber wer den Willen meines Vaters im Himmel tut." 
6. Didache. Apostolische Männer. 
7. Christliche Entschuldiger. 
8. Christenverfolgung. Märtyrer. 
9. Apostel, Propheten, Lehrer des Jahrhunderts Sonderdienste in der alten Kirche. 
10. Gleich den Aposteln Konstantin und Elena. 
11. Der Erste Ökumenische Rat und der Arianismus. 
12. Der Zweite Ökumenische Rat. 
13. Der Dritte und Vierte Ökumenische Rat. 



14. Entstehung und Verbreitung des Mönchtums 
15. Askese. 
16. Der Fünfte und Sechste Ökumenische Rat. Trull Kathedrale. 
17. Siebter Ökumenischer Rat. Bildersturm. 
18. Hesychast-Streitigkeiten. St. Gregory Palamas. 
19. Slawische Schrift. Heiligen gleich den Aposteln Kyrill und Method. 
20. Geschichte der russischen Kirche. Taufe von Russland. Gleich Vladimir und Olga. 
21. Die ersten Kiewer Metropoliten 
22. Boris und Gleb. "Also in allem, was du willst, dass die Leute mit dir machen, machst du auch 

mit ihnen, denn das ist das Gesetz und die Propheten." 
23. Tatarisch-mongolisches Joch. St. Alexander Newski. 
24. Rev. Sergius von Radonezh. Trinity Lavra von St. Sergius. Mönchtum in Russland. 
25. Errichtung des Patriarchats und seine Bedeutung. 
26. Die synodale Ära. 
27. Der Gemeinderat von 1917 und die Wiederherstellung des Patriarchats. 
28. Die Zeit der Verfolgung der Kirche. Neue Märtyrer und Bekenner Russlands. 
29. Die moderne Struktur der russisch-orthodoxen Kirche. 
30. Kirchen der ökumenischen Orthodoxie. 

 

Spirituelles Leben. Familie. 
 

1. Die Anordnung des Menschen. Geist, Seele, Körper. 
2. Tugenden und sündige Leidenschaften. Umkehr. Reue in einer alten Kirche. "... Sei perfekt, 

wie dein himmlischer Vater perfekt ist." 
3. Leidenschaft für Völlerei. Die Notwendigkeit einer Leistung, um die Hoffnung auf Erlösung zu 

erreichen. 
4. Geld lieben. "Sammle keine Schätze für dich auf der Erde ...". 
5. Keuschheit und Unzucht. "... Wenn dein Auge sauber ist, wird dein ganzer Körper hell sein." 
6. Wut. "... Entferne vorher den Baumstamm aus deinem Auge." 
7. Trauer. Entmutigung. 
8. Der Begriff des Gehorsams. 
9. Eitelkeit. "Niemand kann zwei Herren dienen: Entweder er wird den einen hassen und den 

anderen lieben ..." 
10. Demut und Stolz. 
11. Mut. 
12. Ehrlichkeit. Adel. 
13. Großzügigkeit. Ressentiments und Vergebung. 
14. Über die Seele und den Geist des Menschen. 
15. Über die Seele und den Geist des Menschen. 
16. Über Versuchungen und Versuchungen. 
17. Engel und Dämonen. 
18. Über die göttliche Vorsehung. 
19. Auf das Vertrauen in Gott. 
20. Über die Beziehung zwischen Gott und Mensch. 
21. Über die Beziehung zwischen Gott und Mensch. 
22. Gespräche über die Familie. Lieben und sich verlieben. 
23. Wie heiraten? 
24. Geburt in einer orthodoxen Familie. Abtreibung 
25. Sünden gegen die Familie. 
26. Widerwillen, Kinder zu haben, Anzahl der Kinder. 
27. Scheidung. "Wer lässt sich von seiner Frau scheiden?" 
28. Das Verhältnis von Kindern und Eltern. 
29. Tod als Übergang zur Ewigkeit. 



30. Über den Sinn des Lebens. Der Zweck der Person. Die Lehre von der Vorbestimmung Gottes 
und der Vorsehung für die Welt und den Menschen. 

 

Vergleichende Theologie. Die Haupttheologie. 
 

1. Was ist Religion? Das Konzept des Glaubens an Gott, das Bedürfnis nach Glauben und sein 
Bekenntnis. 

2. Orthodoxie und andere Religionen. Katholizismus Großartiges Schisma. 
3. Kreuzzüge. 
4. Neue Lehren im RKK. Filioque. 
5. Protestantismus. Unzufriedenheit mit Katholiken. Martin Luther. 
6. Zwingli und Calvin. 
7. Das Glaubensbekenntnis der Protestanten. 
8. Zeugen Jehovas. Sekten. "Vorsicht vor falschen Propheten ..." 
9. Die Baptisten. 
10. Islam 1. 
11. Islam 2. 
12. Islam 3. 
13. Heidentum und Neopaganismus. 
14. Die alttestamentliche Religion und das Christentum. 
15. Judentum. 
16. Hinduismus. Buddhismus 
17. Taoismus. Konfuzianismus. 
18. "Meine Beziehung zu Christus." 
19. Beweis der Existenz Gottes. 
20. Argumente für die Existenz Gottes. 
21. Die Ursachen des Unglaubens. 
22. Der Begriff der Wissenschaft. Auf die Zuverlässigkeit des Wissens. 
23. Wissenschaft und Glaube. 
24. Es gibt keinen Gott, da ihn niemand gesehen hat. 
25. Die Bibel enthält Widersprüche. 
26. Leiden und Theodizee. 
27. Philosophie und Religion. 
28. Kanons und Kirchenrecht. 
29. Die Unverständlichkeit Gottes. 
30. Wie man den Willen Gottes erkennt. „Frag, und es wird dir gegeben; suchen und finden; 

klopfe an und sie werden es dir öffnen ... " 
 

 

 


